
Unser Tag für die Bildung
 Regionaler Bildungskongress der GEW-Kreis Olpe 

11.April 2024
Bürgerhaus Alter Bahnhof Attendorn

Am Zollstock (o. Nr.)

→ benennt die aktuellen Schwachpunkte und 
Problembereiche unseres Bildungssystems 
und sucht nach konkreten Lösungen.

→ Ein Fortbildungstag
mit Vorträgen, Workshops, Diskussionen, 
Informationen und intensivem Austausch 

→ Durchgeführt von der GEW  -Olpe   mit
 Kooperationspartnern: 
GEW Siegen-Wittgenstein,…. 

Programm:

8.30 Uhr: Einlass, Kaffee 
und Präsentationen der Infostände 

9.00 Uhr: Begrüßung/Grußworte
Maike Finnern, GEW-Bund, Bürgermeister C. Pospischil 

9.30 Uhr: Keynote-Vortrag 
(Vernachlässigung des Bildungswesens, mangelnde 
Finanzierung…
aber auch Auswege aus der Misere 

10.15 Uhr: Aufteilung in Arbeitsgruppen (AGs) 
erster Durchlauf (außer AG 4)

12.00 Uhr: Mittagsimbiss

12.45 Uhr: AGs  zweiter Durchlauf

14.15 Uhr: Kaffeepause

14.30 Uhr: Zusammenfassung der AGs
Statements von Politiker*innen und
Fachleuten, danach Abschlussdiskussion

15.30 Uhr: Verabredungen, Netzwerk- und 
Projektgruppenbildung

16.00 Uhr: Schlusswort und Ende des 

Einbindung von Politiker*innen, Schulaufsicht, 
Schulträgern geplant.

Als Fortbildung anerkannt.

Die Referentinnen und Referenten und die 
ausführlichen Beschreibungen der AGs werden in 
Kürze bekanntgegeben.

Unsere Arbeitsgruppen (AGs):

1. Arbeitsbedingungen verbessern: Was Lehrkräfte sich 

wünschen und was schnell umgesetzt werden könnte. 
(Entlastung, Kooperation, ...) In dieser AG werden 
konkrete Vorschläge erarbeitet, wie die 
Arbeitsbedingungen für Lehrkräfte verbessert werden 
können. Welche Maßnahmen können schnell umgesetzt 
werden, um Entlastung und Kooperation zu fördern? 
(ausführliches Papier für die AG-Diskussion liegt bereits 
vor)

2. Heterogene Lerngruppen als Chance:
Eine Schule macht sich auf den Weg, Vielfalt weiter 
aufzufächern und jahrgangsübergreifend zu arbeiten. 
Was das im Schulalltag bedeutet und wer davon 
profitiert, soll dargestellt und diskutiert werden.

3. Schulen, die gutes Lernen ermöglichen: Welche 

Faktoren tragen dazu bei, dass Schulen in unserer 
Region gutes Lernen ermöglichen? In dieser AG geht es 
um angemessene Ausstattung, wertschätzende 
Schulbauten und weitere Aspekte, die eine positive 
Lernumgebung fördern.

4. Workshop „Baut Eure Zukunft“ bietet eine offene und 

doch zielorientierte Methodik zur Weiterentwicklung 
von Projektarbeit in Schulen. Unterstützung bei der 
Schaffung einer neuen Lernerfahrung für Schüler*innen 
und Pädagog*innen: 
Selbstwirksamkeit, Zusammenarbeit und Kreativität 
stehen im Mittelpunkt dieser Lernerfahrung.

5. Rückgrat zeigen hilft den Arbeitsalltag zu erleichtern: 
Courage: Fragwürdigen Anordnungen hinterfragen und 
prüfen (lassen), gemeinsam mit Kolleg*innen 
Verbesserungen erwirken, Unterstützung durch eine 
starke Organisation im Hintergrund.
Und/oder wie können Lehrerkonferenz, Lehrerrat, 
Personalrat, Gewerkschaften und Verbände dabei 
helfen, humane Arbeitsbedingungen zu erreichen?

für alle am Bildungsprozess Beteiligten

BBILDUNGSKATASTROPHEILDUNGSKATASTROPHE 2.0 2.0
Was können wir in der Region tun?Was können wir in der Region tun?



Anmeldungen mit Angabe der Arbeitsgruppen:

für 1. Durchlauf und 2. Durchlauf,
jeweils eine AG aussuchen und
bitte auch Alternativen angeben, falls eine 
Veranstaltung ausfällt oder zu voll wird.
In AG 4 gehören Teil 1 und 2 zusammen, 
also für die 4 kein Zweitwunsch möglich!

Mail bis zum 2.4. an 
Olpe@gew-nrw.de 
oder QR-Code auf diesem Flyer

Schnelle Anmeldung (mit Angabe der Schule) 
lohnt sich, da nur eine begrenzte Zahl von 
Plätzen zur Verfügung steht.

Während der Tagung laden wir zu Kaffee, Tee und 
Kaltgetränken ein, in der Pause gibt es belegte 
Brötchen.

Einen Imbiss kann man in der Bahnhofsgaststätte 
oder in der Gastronomie in Bahnhofsnähe 
einnehmen.

Tagungsraum: Saal Erdgeschoss
Gruppenräume: Galerie (erste Etage)

Bühne mit Beamer und Leinwand

Infostände

Eintritt frei!

Kern der Veranstaltung sind Arbeitsgruppen, die 
von fachlich kompetenten Referent*innen 
geleitet werden.

Wir wollen konkrete Handlungsempfehlungen 
und Lösungsansätze zu erarbeiten. 
Diese sollen an unserem Tag der Bildung 
entwickelt werden, in den Schulalltag einfließen 
und an alle diejenigen in Politik und Verwaltung 
weitergeleitet werden, die über unsere Anliegen 
entscheiden.
Abschließend können Projektgruppen zu den 
einzelnen Problembereichen gebildet werden, in 
denen die Beteiligten ihre Arbeit fortführen und 
weiter nach umsetzbaren Lösungen suchen. 

Anmeldung hier oder olpe@gew-nrw.de

te

Weil zu viel zu viel ist!Weil zu viel zu viel ist!

Lösungen! JETZT!Lösungen! JETZT!Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft im DGB – Kreisverband Olpe
Lara Roß, Clemens-Brentano-Straße 10, 57462 Olpe

und
Michael Greve-Röben, Herforder Str. 15a, 57439 Attendorn,

Tel.: 0177 6800737
Mail: olpe@gew-nrw.de
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